
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (16:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Merching : TSV Haunstetten 1892 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

TSV Haunstetten 1892 stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord) auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV
Haunstetten 1892 im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) beim TSV Merching endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 20. Saisonspiel
am Freitagabend unter anderem davon, dass der TSV Merching unvollständig antrat.

Los ging es mit den Doppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Gaag / Steinhart Ruff
/ Göser in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Zwischenzeitlich konnten Annasenz / Gaag zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen
Albrecht / Seyringer aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später Mödinger / Löchinger, da der
TSV Merching unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Joachim Gaag und Paul Seyringer beendet, das Joachim Gaag letztendlich gewann. Matthias
Annasenz hatte im Anschluss gegen Manfred Albrecht indes beim 7:11, 12:14, 14:16 wenig zu
bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Herangehensweise hatte Johannes Steinhart
hingegen beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Werner Huber von Beginn an. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Karlheinz Gaag beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Rainer Ruff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Werner Dill verlor anschließend sein Match gegen
Helmut Löchinger unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 6:11, 8:11. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der kampflose Sieg von Werner Mödinger bescherte nachfolgend dem TSV
Haunstetten 1892 anschließend einen Punkt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Joachim Gaag die Begegnung, welche
im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Manfred
Albrecht abgab und eine Niederlage kassierte. Matthias Annasenz hatte seinen Gegner Paul
Seyringer beim ungefährdeten 11:7, 11:3, 11:5 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. In toller Verfassung
präsentierte sich Johannes Steinhart im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rainer Ruff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:19 (Steinhart) und 10:11 (Ruff). Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Fünf Sätze lang beharkten sich
Karlheinz Gaag und Werner Huber, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gaag nun bei 12:19, während Huber bislang
5 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Merching die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:30 bei 4 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Haunstetten 1892 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:28. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Merching

Doppel: Gaag / Steinhart 1:0, Annasenz / Gaag 0:1 
Einzel: J. Gaag 1:1, M. Annasenz 1:1, J. Steinhart 1:1, K. Gaag 0:2, W. Dill 0:1 

 TSV Haunstetten 1892
Doppel: Albrecht / Seyringer 1:0, Ruff / Göser 0:1, Mödinger / Löchinger 1:0 
Einzel: M. Albrecht 2:0, P. Seyringer 0:2, R. Ruff 2:0, W. Huber 1:1, W. Mödinger 1:0, H. Löchinger 1:
0


